
Massiver Leichtbau 
geht international – Dritte Phase der 
Initiative Massiver Leichtbau
ist gestartet

Wie kann durch die Kom bi nation von kreativen An sätzen in Kon struk-
tion und Fer ti gungs pro zessen mit in no va ti ven Stahl werk stof en der 
Mega trend des automobilen Leicht baus und damit das Ziel der Re du-
zie rung von klima schäd lichem CO2-Aus stoß durch die Tech no lo gie 
der Massiv um for mung unter stützt wer den? Dieser Frage gehen seit 
nun mehr fast fünf Jahren Unter neh men der deut schen Massiv um for-
mung und der Stahl in dus trie in der Ini tia ti ve Massiver Leichtbau nach.
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Gewichtseinsparungen im Fahrzeug führen zu einer Vielzahl von 
positiven Effekten wie Minderung des CO2 Ausstoßes, Erhöhung 
der Fahrdynamik, Schonung von Ressourcen, und sie haben einen 
positiven Einfluss auf die Fahrsicherheit. Zudem ermöglicht der 
Leichtbau auch die Kompensation des Mehrgewichts durch den 
vermehrten Einsatz von Komfort und Fahrerassistenzsystemen. 
Das Thema Leichtbau bestimmt deshalb seit vielen Jahren 
die Diskussion um die Optimierung der zukünftigen Mobilität 
und ist einer der auf Konferenzen und Messen immer wieder 
behandelten Megatrends der Automobilindustrie.

Die Initiative Massiver Leichtbau wurde 2013 von 15 Unter
nehmen der Massiv um formung und neun Stahl her stel lern unter 
der Feder führung des In dustrie ver bands Massiv um formung 
e. V. (IMU) und des Stahl ins ti tuts VDEh ins Le ben ge rufen. In der 
ersten Phase wurde ein Mittel klassePer sonen kraft fahrzeug 
anal ysiert und ein Leicht bau potenzial von 42  kg für massiv
um ge formte Bau teile des An triebs strangs und des Fahr werks 
identi fiziert. Auf grund des Er folgs bei den Kun den und in der 
Öffentlich keit wurde die Ko ope ration 2015 mit einer zwei ten 
Phase und der Konzen tration auf das Leicht bau potenzial eines 
leichten Nutz fahr zeugs fort ge setzt. 17 Um form unter nehmen, 
zehn Stahl her steller und ein Ingenieur dienst leister unter
suchten als Referenz fahr zeug ein leichtes Nutz fahr zeug mit 3,5 t 
Gesamt gewicht (Nutzlast inklusive). Von 2.394  kg Fahr zeug ge
wicht ent fielen 845 kg auf massiv um ge formte Bau teile, die wie
der um ein Ein spar po tenzial in An triebs strang und Fahr werk von 
99 kg boten (12 Prozent). 

Zur Ana lyse des Ver hält nis ses zwischen ge gebenen falls höheren 
Kos ten für Hoch  leistungs stähle und der möglichen daraus re sul
tie renden Ge wichts ein sparung wurden Ge triebe ent wicklungs
studien durch ge führt. So wurden für die unter suchten Ge triebe 
des Pkws und des leich ten Nutz fahr zeugs Rechen modelle er
stellt, die über die Ver rin gerung der Größe von Zahn rädern und 
Wel len auf grund des Ein satzes höher be last barer Stähle Ein spa
rungen in Sys tem ge wicht und größe vor aus sagen.

Ein zu sätz licher Pro gramm schritt be rechnet die Ge wichts neben
effekte des schrump fenden Ge triebe ge häuses. Damit kön nen 
neben pri mären Ein spar eff ek ten auch se kun däre Ge wichts
ein spa rungen ab geschätzt werden. Zudem zei gen die Unter
suchungen auch die Wett be werbs vor teile zu kon kur rie renden 
Fer ti gungs ver fahren und Werk stoffen auf.
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Die Er geb nisse beider Pha sen wurden in zwei Kun den tagungen 
in den Jahren 2014 be zie hungs weise 2016 prä sen tiert. Diesen 
nach folgend, werden so ge nannte TechDays in Kun den firmen 
er folg reich durch ge führt. Projekt partner der Ini tia tive prä sen
tieren sich und ihre Leicht bau ideen mit Impuls vor trägen und 
eigenen Messe ständen vor Ort beim Kunden, um Mit arbeitern 
aus Ent wicklung, Kon struk tion und Ein kauf der je wei ligen 
Kunden Leicht bau potenziale bei der Aus legung von Massiv bau
teilen dar zu stellen.

Be gleitend zu den bei den Ini tia tiven unter sucht seit 2015 ein 
drei jähriges Forschungs projekt Leicht bau potenziale massivum
ge formter Bau teile im PkwAn triebs strang. Zehn For schungs 
insti tute und rund 50 In dus trie unter nehmen ent lang der ge
sam ten Pro zess kette ent wickeln ge mein sam leis tungs fähigere 
Stähle, op ti mier te Wärme be hand lungen sowie neue Ver fahren 
und Pro zesse in der Massiv um formung. 

Am 1. Juli 2017 ist nun die vierte Säule zum Massiven Leicht bau 
ge schaffen worden, die Ini tia tive ist somit in die dritte Phase 
ge startet:

37 Unter nehmen aus Deutsch land, West europa, Japan und USA 
werden unter der Or ga ni sa ti on des In dus trie ver bands Massiv
um formung e. V. und des Stahl ins ti tuts VDEh Leicht bau ansätze 
durch den Ein satz von in no va ti ven Stählen und massiv um ge
formten Kom po nen ten er ar beiten. 

Dem all ge meinen Trend zur Elektri fi zie rung fol gend, wird ein Hy
brid fahr zeug unter sucht, um mit be an spruchungs ge rechtem, 
ge wichts mini mier tem Bau teil de sign und be lastungs opti
mier ten Werk stoffen vor handenes Leicht bau po ten zial aufzu
decken. Zu sätz lich er mög li cht die Ana lyse Ein blicke in eine 
neue zu kunfts weisende An triebs technik. Als weitere Er geb
nisse werden das Auf zeigen ent sprechender Po ten ziale für 
die Unter nehmen der Massiv um formung, Ein satz mög lich keiten 
für mo derne, in no va ti ve Stähle und die Stahlherstellung neuer 
Bau teile an ge strebt. 

In dieser multi lateralen Studie werden durch die in ten sive in ter
natio nale Zu sam men arbeit von zehn Stahl her stel lern, sieben 
Ma schinen bauern für Um form an la gen, einem Werk zeug her
steller und 20 Massiv um formern alle Kom pe ten zen von der Vor
ma te ri al her stel lung über die Um formung und Be ar bei tung von 
Bau teilen ge bün delt.

Ferner wird als ein weiterer Schwer punkt nach der Ana lyse 
des Leicht bau po ten zials bei einem Pkw und einem leich ten 
Nutz fahr zeug nun der Fo kus auf ein schwe res Nutz fahr zeug 
ge legt, und zwar auf ein LkwGe triebe sowie auf einen LkwAn
triebs strang mit Kar dan welle und Diff e ren zial. Auch in dieser 
Phase werden, wie in den beiden zuvor, alle Leicht bauLösungs
ansätze nach Leicht bau po ten zial, Kos ten und Um setzungs auf
wand be wertet.

Ebenso werden durch begleitende Ge triebe ent wicklungs
studien die pri mären und se kun dären Effekte des Leicht baus 
für die Ge trie be des Hy bridFahr zeugs sowie des Lkws er mittelt.

Phase I und Phase II haben ge zeigt, dass heute schon be las
tungs ge rechte hoch feste Stähle auf dem Markt sind, um Ge
triebe leichter und effizienter aus zu legen. Die Iniative will nun in 
einer weiteren Studie die Frage klären, welche Maß nah men zur 
Ein füh rung von neu ent wickelten höher festen Ge triebe stählen 
beim Kunden zu er greifen sind. 

Mit die sem Gesamt paket an Maß nahmen tragen Massiv um
formung und Stahl in dus trie dazu bei, dass Lösungs an sätze zur 
deut lichen Min de rung des Ge wichts, des Energie ver brauchs 
und des CO2Aus stoßes für die ge samte Fahr zeug palette vom 
Pkw bis zum schweren Nutz fahrzeug bereit stehen.

Bis Ende 2017 be steht für in te res sierte Firmen noch die Mög
lich keit, der Ini ti ative Massiver Leicht bau Phase  III bei zu
treten und sich in ten siv mit den Mega trends „Elektri fi zie rung 
des An trieb strangs“ und „Leicht bau“ aus ein ander zu setzen. 

Weitere Informationen unter www.massiverLEICHTBAU.de

Bild 2: PortfolioGrafik: Überblick über die drei Gruppen von Ideen A, B und C

in der Phase II für Leichtbaupotenziale und ihre Auswertung im Sinne der 

Gewichtsersparnis 

Bild: fka für Iniative Massiver Leichtbau

Leicht mit massivumgeformten Bauteilen aus Stahl in die automobile Zukunft

 Bild: Initiative Massiver Leichtbau




